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3. Kurzbeschreibung 

Der Naturpark Spessart e.V. setzt seit knapp zehn Jahren Naturpark‐Entdecker‐Westen in 
seiner Natur‐ und Umweltbildung ein. Kinder können mit den robusten Outdoor‐Westen 
und der darin enthaltenen Entdeckerausrüstung in die Rolle von Forscher:innen schlüpfen 
und auf Erkundungstour gehen.  
 
Insgesamt 150 Westen sind bei der Naturpark‐Geschäftsstelle und bei mehreren 
Naturparkführer:innen erhältlich und werden gegen eine geringe Gebühr an Interessierte 
ausgeliehen.  
 
Mehr als 100 Entdecker‐Westen sind zudem seit einigen Jahren bei regionalen 
Kooperationspartnern im Einsatz. Dazu gehören der Naturerlebnisgarten des Landesbunds 
für Vogelschutz in Kleinostheim, die Umweltstation der Stadt Aschaffenburg, das 
Schullandheim Hobbach und die Jugendherberge in Lohr a. Main. Die Anschaffung von 
den Westen für diese Partner wurde über die bayerische Naturparke‐Förderung (LNPR) 
mit 50% bezuschusst, die Westen als Dauerleihgabe an die Partner weitergegeben. Hierzu 
wurde jeweils eine Kooperationsvereinbarung unterzeichnet und eine Schulung zum 
Einsatz der Westen veranstaltet.   
 
Durch die Zusammenarbeit haben wir die Westen dort im Einsatz, wo besonders viele 
Kinder das Angebot nutzen können, die Betreuung erfolgt durch die Kooperationspartner. 
 
Win‐Win‐Situation: Für unsere Partner sind die Entdecker‐Westen ein zusätzlicher, 
attraktiver Baustein für ihr Angebot, den sie nutzen können. Der Naturparkverein wird 
über die Westen auch bei seinen Partnern und damit in der Fläche besser sichtbar. 
 

 
Schulung zum Einsatz der Entdecker‐Westen im Juli 2019 in der Umweltstation Aschaffenburg 

 



4. Methoden 

 
Naturpark‐Entdeckerwesten als Dauerleihgabe für Projektpartner, um 
Naturerlebnisangebote in die breitere Fläche zu tragen. 
 

     
Übergabe der Entdecker‐Westen im Naturerlebnisgarten des LBV mit Schülern einer Grundschule  

 

5. Partner (und Rollen)  6. Zielgruppe 

Naturpark Spessart e.V. (Projektträger)  
Projektpartner und Einsatzort für Entdeckerwesten: 

1. Umweltstation des Landesbunds für Vogelschutz in 
Kleinostheim (Naturerlebnisgarten)  

2. Umweltstation der Stadt Aschaffenburg, 
3. Schullandheim Hobbach, Landkreis Miltenberg 
4. Jugendherberge in Lohr a. Main, Landkreis Main‐

Spessart 
Regierung von Unterfranken (Förderstelle) 
 

Kinder v.a. im 
Grundschulalter 

7. Herausforderung/Ziel 

 
Das Angebot der Naturpark‐Westen einem breiteren Publikum zugänglich machen und die 
Westen dorthin bringen, wo sie regelmäßig genutzt werden.  

8. Dauer/Format 

 
Kooperation ohne zeitliche Begrenzung. Eine Kooperationsvereinbarung regelt, dass die 
Partner mit dem Einsatz der Westen keinen Gewinn erwirtschaften dürfen und die 
Materialien gepflegt und ggf. ersetzt werden müssen (Kostenbeteiligung der Endnutzer, 
z.B. bei Verlust oder Beschädigung).  
 
Naturpark und seine Partner können die Kooperation beenden, z.B. wenn die Materialien 
nicht sachgemäß eingesetzt oder gepflegt werden. 
 



9. Benötigte Ressourcen 

 
Hardware: 
Naturpark‐Entdeckerwesten meist in Klassenstärke (pro 
Partnerinstitution ca. 28 Kinderwesten und 2 
Erwachsenenwesten), Aufbewahrungsboxen 
 
Personal: Betreuung des Entdecker‐Westen‐Einsatzes 
durch geschultes Personal der Kooperationspartner 
 
Naturpark‐Ranger stehen als Ansprechpartner für die 
Kooperationspartner zur Verfügung 

10. Bezug zu BNE/Bezug zu den SDGs 

 
Naturpark‐Entdeckerwesten leiten zum eigenverantwortlichen und selbstständigen 
Erforschen der Natur und Umwelt ein und fördern so das Verständnis von ökologischen 
Zusammenhängen (vergleiche Konzept des VDN) 
 

11. Organisationsaufwand/Kosten/Finanzierung/ggf. Förderung 

 
Der Aufwand für Antragstellung bzw. Finanzierung und Beschaffung der Westen war 
überschaubar.   
Die Kosten beider Projekte beliefen sich auf knapp 10.000,‐ € (Anschaffung von 118 
Westen inkl. Forschersets und Aufbewahrungsboxen, Bestickung mit Naturpark‐ und 
Partnerlogos, Schulung, Personalpauschale). 
 
Das Vorhaben wurde über die bayerische Förderrichtlinie für Naturschutz und 
Landschaftspflege (LNPR) im Rahmen von zwei Projekten mit 50% gefördert. Das 
Vorhaben war zudem so attraktiv, dass wir zudem Spenden bei der Drogeriemarktkette 
dm für die Anschaffung einwerben konnten. Auch beteiligten sich die Stadt Aschaffenburg 
und der Landesbund für Vogelschutz an der Finanzierung. Der Eigenanteil des Naturparks 
wurde so reduziert.  
Für die Organisation von Schulungen zum Einsatz der Westen haben wir ehrenamtliche 
Naturparkführer als Referenten genutzt (halbtägige Fortbildung). 

 

12. Fazit (was hat gut geklappt? Was hat ggf. nicht gut geklappt?) 

 
Positiv: Mit dem Projekt konnte die Zusammenarbeit mit den oben genannten Partnern 
deutlich intensiviert werden und wir erhielten viel mediale Aufmerksamkeit. Die 
Gewinnung von Sponsoren war vergleichsweise einfach.  
 
Negativ: Bedauerlich ist, dass die Jugendherberge Lohr Ende 2020 endgültig schließen 
musste, die Westen werden jedoch an neue Partner weitergegeben (Tourismusbüro Stadt 



 

Lohr, Tagungshaus und Jugendherberge Burg Rothenfels). Die mit der Förderung 
verbundenen Zweckbindung bleibt somit gewahrt. 
 
 

13. Kontakt/Ansprechpartner*in 

 
Naturpark Spessart e.V.  
Frankfurter Straße 4  
97737 Gemünden am Main  
 
Telefon 09351 603‐446  
Telefax 09351 602‐491  
oliver.kaiser@naturpark‐spessart.de  
www.naturpark‐spessart.de 

 

14. Weitere Tipps  

 
 


